
Zeitschrift: Die schweizerische Baukunst

Herausgeber: Bund Schweizer Architekten

Band: 5 (1913)

Heft: 15

Artikel: Architekt B.S.A. Karl Hover

Autor: H.H.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-660405

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-660405
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


parterre

1. Xoilette.
2. S&inbfang.
3. Jprtöe.
4.
5. Office.

Ratterte:
6. @gjimmer.
7. ©aton.
8. 23of)njtmmer.
9. Xetraffc.

QSitfa 25t. O. 2Be6er in 3"s5-

Scgcnbe. 1

SängSfdfmitt.

400.
I., 2. Xoilette.
3. ©djfafjttnmer.
4- frisatbureau.
9. SBorpfafe.
6. Xetraffe.
7. 2oggia.

I. ©tocf:
8. 93ab.
9. ®d)Iafjtmmet.

10. Bimmet bcr ©61)ne.
11. Bimmer ber Xodjter.
12. B'iittnet bet filtern.

£3* 0.2(- $arl $ow. f
2Bie ein 33lig aus Reiterin Gimmel wirfte bie

Äunbe oom plöglichen Jjinfchieb unfereS lieben Kollegen unb

greunbeS dtarl Äooer. 23ei bev Pflege feiner geliebten

23lumen oom Unwohlfein befallen, erlag er am 13. 2fuli
in wenigen ©tunben einem ©ehirnfchlag, 311 früh für

feine ^antilie — er hüiterldfit eine traucrnbe Sßitwe

unb ein Ixr^geö Äinb — ju früh für feine Satigfeit.
S5ie Ortsgruppe 3ürich, welcher er ftetS jugetan, ocrliert
in ihm ein treues, für bie 23ercinsfache jeberjeit bereites

SOfitglieb, feine Kollegen einen fröhlichen ©efellfcbafter
unb ©anger.

JVarl Jöooer, am 31. 3anuar 1882 in dloln geboren,
f'am als Äinb nach Zürich, nsofclbft er bie ©chulen unb
bie fiibgen. Xecbnifche Jpocbfchulc befuchtc. 92acb fitter
2)rariS in Rurich bot fich ihm bie ©elegenheit, fein ei-

geneS SBoljnhauS mir unb auf3iibauen. 2>ie Durch=

führuitg feiner QfrftlingSarbeit finben wir abgebilbet im

Jahrgang 1910, Jpeft IX ber SöauEunft. Siefe wohl5

gelungene ülrbeit brachte ihm neue Auftrage ein f. u. a.

Käufer in Sübenborf, dpentfdpfon, Uetifon a. ©ee etc.,

oerfchiebene ^rojet'te blieben bis fegt unausgeführt.
21 n .ftonfurrcnjen hat er mehrfach mit Gfrfolg teil=

genommen, f. u. a. für baS 2ettenfd)ulbauS in Zürich,

wo feine 2lrbeit ben 2. ^)reiS baoontrug. College .frooer

war ein eifriger ©ammler oon ©tichen, fpe^iell oon

.Öegi, Ex-Iibris, Sfabierungen, in welch legterer .ftunff
er fich gelegentlich auch mit ©efchicf betätigte. iÜh't

dpooer if! ein Sftenfdf oon gewinnenber £tebenSwürbig=

feit, mit grofjer SmpfdnglichEeit für baS ©ch&ne, bahim

gegangen. Sx Jr>.
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